
     

Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, 
ER wird’s wohlmachen! Ps 37,5

IM DEUTSCHKURS DISKUTIERENIM DEUTSCHKURS DISKUTIEREN
Es gibt viele Dinge, die das Chrischtehüsli aus-Es gibt viele Dinge, die das Chrischtehüsli aus-
zeichnen. Eine Sache davon ist, dass ich als zeichnen. Eine Sache davon ist, dass ich als 
Mitarbeiter bei verschiedensten Aktivitäten Mitarbeiter bei verschiedensten Aktivitäten 
mitmachen kann und dadurch immer wieder mitmachen kann und dadurch immer wieder 
neue Erfahrungen sammle. Eines dieser Erleb-neue Erfahrungen sammle. Eines dieser Erleb-
nisse war eine Stunde Deutschunterricht, die nisse war eine Stunde Deutschunterricht, die 
ich begleiten durfte.ich begleiten durfte.
Wir bieten Deutschkurse für verschiedene Grup-
pen auf den Niveaus A1 und A2 an. Darunter 
gibt es Unterricht auf Ukrainisch, auf Persisch, 
aber auch einfach auf Deutsch. Ich habe mich 
dafür entschieden, am Donnerstagnachmittag 
eine Klasse auf Stufe A2 mitzuleiten. 
Das Thema war „Konversation“. Wir, Manuel un-
ser Deutschlehrer und ich, haben die Stunde 

mit einem Spiel begonnen. Die Schüler mussten 
einander fragen, aus welchem Land sie kom-
men. Das Ziel war, dass sich die Klasse auf einer 
Linie „von West nach Ost“ aufstellen sollten. Zu-
erst waren alle etwas zaghaft, dann gab es ein 
Durcheinander, weil alle herausfinden wollten, 
wohin sie stehen mussten und schliesslich hat-
ten wir eine geordnete Linie vor uns. Nicht, dass 
alle am richtigen Ort standen, aber grob hat 
die ganze Übung funktioniert und die Schüler 
sind zum Sprechen gekommen. In der zweiten 
Hälfte der Stunde spielten wir ein anderes Spiel. 
Diesmal ging es darum, dass sie sich in kleinen 
Gruppen zusammensetzen und der Reihe nach 
mit Fragen eine Persönlichkeit, die sie sich von 

anderen auf die Stirn kleben liessen, erraten 
mussten. Es gab viel Gelächter, und es wurde 
viel geschwatzt, genau so, wie wir es uns erhofft 
hatten. Danach war Pause und ich klinkte mich 
aus.
Natürlich geht es uns darum, unseren Gästen 
Deutsch beizubringen und ihnen ein Stück un-
serer Kultur weitervermitteln, z. B. Gruppenspie-
le! Jedoch geht es uns um noch so viel mehr. Das 
Chrischtehüsli ist eine Anlaufstelle, in der sich 
die Randständigen unserer Gesellschaft gebor-
gen fühlen. Dies haben wir auch in der von mir 
beschriebenen Deutschstunde geschafft. Die 
lockere fröhliche Gemeinschaft, die während 
den Spielen entstanden ist, kennen wenige von 

ihrem bisherigen Leben. So können wir sie gera-
de durch Gesellschaftsspiele erreichen.
Es geht in den Pausenraum, wo die Schüler 
einen Kaffee trinken und sich die Zeit nehmen 
können für persönliche Gespräche. Dies ist eine 
gute Gelegenheit für uns, die Deutschschüler 
näher kennenzulernen und von ihren persön-
lichen Problemen zu erfahren. Bei diesen Be-
gegnungen weisen wir sie auf weitere Angebo-
te von uns oder anderen Institutionen hin. Der 
Deutschunterricht bietet einen erstklassigen 
Zugang, um Teil der Chrischtehüsli-Familie zu 
werden.
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